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Zeitdo/cMraewte

1983:

Vögel

Sie tragen /ange, runde SchnäbeZ und
haben nn/orm/ge Hopfe. Sie trauen

sich Nester an begehrten P/ätzen wie
dem Stau/facher in Zürich. Mit
chaotisch-bunten Transparenten
verbünden sie die Besetzung der von
ihnen feewo/znten JTäuser. Das ärgert
ihre NonZcurrenten, die viel Geid in
diese Bauten investieren möchten
und von den LangschnäbeZn aZs

geidgierige Geier tresc/u'rap/t werden.

Artverwandte fnden sich in a/ien

grösseren Städten, wobei eine ausser-
ordenfhche Vh'eZfaZt der Formen und
Farben zu beobachten ist. Zudem
tauchen sie unvermutet pZötzh'ch

an anderen Orten auf. Die Zu'er

abgebiideten LangschnäbeZ etwa
werden aucZi im warmen Bessin

gesichtet, wo sie ein Zweitnest
einrichten im ehemahgen FZaus des

Anarchisten Micha/7 BaZnmin, einem

ihrer Ziehväfer.
Meist /edoch Zcönnen sie ihre Brut-
Stätten aufDauer nicht hatten. Fine
andere Spezies mit runden, weissen

Hop/hauben, die zwar Zceine Zangen

Schnähei, aher Zange Stäche trägt,
vertreibt sie und macht die Nester
unbewohnbar. Die LangschnäbeZ
suchen neue Nistp/ätze, das SpieZ

beginnt von neuem.

Wä/fer ieimgruber
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Dos ß//d von Thomas ßur/a

(geb. 7 953) /'st typ/'sch für d/'e

«Bewegung» der 80er/obre:
Fantas/'e und Kreat/V/'fät waren e/'n

w/'cbt/ges f/ement a//er ///ct/'onen,

m/t denen d/'e /ugend Fre/räume

zurüc/rerobern wo//fe. 5o g/e/'cbt
auch d/'e von ßur/a fesfgeha/tene

/Tausbesetzung eher e/'ner Theater-

aufführung a/s e/'ner ///ega/en

po//'t/'scben Hand/ung. Das ß/'/d /'st

gegenwärt/g /'n der /4usste//ung
«5e/'fenb//'c/ce. D/'e5cbwe/'z 7848
b/'s 7 998 - e/'ne Photochrom'/;» zu
sehen, d/'e m/'t 750 Fotograf/'en den

5cbwe/'zer ////tag der /efzten 750

/obre be/euchtet (b/'s 7 7. Oktober /'m

5chwe/'zer/'schen tandesmuseum,

Zürich). ßeg/e/'tend zur //usste//ung
/'st auch e/'n Buch m/'t dem g/e/'cben
T/te/ ersch/enen (Otf/'z/'n Ver/ag,

Zürich, Fr. 78.-).

ß/'/d; Thomas ßur/a
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